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AUS INTEGRIERTEN PROJEKTEN UND DER REGION 

 

XENOS - Arbeitsmarktliche Unterstützung für Bleibeberechtigte und Flüchtlinge  
Das XENOS-Sonderprogramm "ESF-Bundesprogramm zur arbeitsmarktlichen Unterstützung für 
Bleibeberechtigte und Flüchtlinge mit Zugang zum Arbeitsmarkt" zielt darauf ab, Bleibeberechtigte und Flüchtlinge 
nachhaltig in den Arbeitsmarkt zu integrieren.  
 

2. Tag der Gemeinschaft 
Am 29. April gestalteten die Mitarbeiter und Partner der Heraeus Quarzglas GmbH & Co. KG, vom Standort 

Greppin, die Flächen um den Wolfener Jugendclub ´83. ĂAn unserem 2. Tag der Gemeinschaft bauen wir 
beispielsweise neue Sitzelemente auf und gestalten den Terrassenzugang neuñ, beschreibt Christian Nasarow, 
Niederlassungsleiter des Heraeus Standortes in Anhalt-Bitterfeld, die Tagesaufgaben. 

 

Es klappt wie am Schnürchen 
Für Cornelia Geißler, Leiterin des Jugendclubs 83 in Wolfen-Nord, ist es, als wenn ein Traum wahr werden würde, 
sagt sie stolz über das, was die Mitarbeiter der Greppiner Firma Heraeus und ihre Partnerfirmen Donenrstag im 
Außenbereich des Jugendclubs 83 in Wolfen-Nord geschafft haben. 
 
 

PROJEKTE AUS ANDEREN LAP´S UND IN SACHSEN-ANHALT 

 
Stimmen zur Landeskonferenz "Lokal handeln für Demokratie" 
Magdeburg - "Wer die Bekämpfung von Linksextremismus und Islamismus als Begründung dafür benutzt, Mittel 
für die Bekämpfung des Rechtsextremismus zurückzufahren, der erweist der Demokratie einen Bärendienst." Mit 
diesen Worten setzte sich Sachsen-Anhalts Innenminister Holger Hövelmann (SPD) bei der Landeskonferenz 
"Lokal handeln für Demokratie" am 22. April 2010 in Magdeburg kritisch mit den Plänen der Bundesregierung 
auseinander, die Bundesprogramme gegen Rechtsextremismus im Sinne einer abstrakten 
"Extremismusprävention" umzugestalten. 
 

Schüler setzen sich ein 
Sangerhausen/Roßla - Und wieder zeigten Schüler unseres Landes aus welchem Holz sie geschnitzt sind. Die 
Tombola der Sekundarschule in Roßla brachte stolze 270 Euro ein, die den Erdbebenopfern in Haiti gespendet 
werden sollen. Organisiert wurde sie von Eltern, Lehrer und natürlich den Schülern.  
 

Konfliktregelung und die Kommunikation 
Bad Kösen - Nach einem ersten Seminar im vergangenen Oktober ging das Projekt "Achtung (+) Toleranz" im 
Rahmen des Lokalen Aktionsplanes nun in die zweite Runde. Ein viertägiger Workshop fand in dieser Woche in 
der Heimvolkshochschule Konrad-Martin-Haus Bad Kösen statt.. Das Ziel: Die theoretischen Kenntnisse zu den 
Themen Toleranz, Kommunikation und Konfliktregelung sollten in praktischen Übungen umgesetzt werden. 

 

Sekundarschüler erweitern den Skulpturenpfad am See 
Gräfenhainichen - Der Skulpturenpfad, der sich vom Gräfenhainichener Stadtbalkon am Gremminer See in 
Richtung Ferropolis zieht, wird auch in diesem Jahr wachsen. Fünf Schüler der zehnten Klassen der Ferropolis-
Schule arbeiten derzeit an den Plastiken Nummer 14 und 15. Jahr für Jahr finden sich Zehntklässler, um in den 
meisten Fällen absolutes Neuland zu betreten. "Erst wollte niemand so richtig, dann haben wir uns gemeldet", 
bestätigten Markus Saul und Tom Preller.  

 

Das virtuelle Klassenzimmer ɀ Ein Projekt mit Zukunft 
Magdeburg - Das Werner-von-Siemens-Gymnasium hat es geschafft ein virtuelles Klassenzimmer zu errichten. 
Ein so genanntes ĂKlassenzimmer der Zukunftñ verf¿gt ¿ber mit einer W-LAN-Verbindung vernetzte Computer. 

http://www.esf.de/portal/generator/6666/xenos__bleiberechtprogramm__inhalt.html
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=88:2-tag-der-gemeinschaft&catid=46:ag-ehrenamt-news
http://www.jugendclub83.org/
http://www.google.com/url?sa=X&q=http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer%3Fpagename%3Dksta/page%26atype%3DksArtikel%26aid%3D1269291690082%26openMenu%3D1012902958319%26calledPageId%3D1012902958319%26listid%3D1018348861749&ct=ga&cad=:s1:f1:v0:i0:lt:e1:p1:t1272566494:&cd=IMOm9exiCME&usg=AFQjCNFEuBvOi8nBSymNgoR7_Igav9j52g
http://www.jugend-lsa.de/ger/neues/News_landesweit/landeskonferenz_lokal_handeln_demokratie.php?navurl=/ger/neues/News_landesweit/landeskonferenz_lokal_handeln_demokratie.php
http://www.wochenspiegel-web.de/scms_show_data.php?mode=detail&category=19&entry=16195http://www.wochenspiegel-web.de/scms_show_data.php?mode=detail&category=19&entry=16195
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1269291681009
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1269291680017
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/magdeburg/magdeburg/?em_cnt=1683114
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Die Notebooks ersetzen die herkömmlichen Unterrichtsmaterialien wie Lehrbuch und Schreibheft. Ein interaktives 
ĂWhite-Boardñ ersetzt die Tafel. 
 
 

Projekt AllinA ɀ Ausbildung für junge Mütter 
Magdeburg - Das Projekt AllinA richtet sich an junge, alleinerziehende Mütter, die einen Ausbildungsplatz suchen. 
Circa 30 Mütter nehmen an dem Projekt teil, wobei die meisten Frauen meist mehrere Probleme haben. So fehlt 
den meisten eine Ausbildung, oft haben sie auch Schulden oder erfahren häusliche Gewalt. 
 

SchmaZ am Roland-Gymnasium 
Burg - Im Rahmen des SchmaZ-Projekts bekamen die Schüler der achten Klasse des Burger Roland-
Gymnasiums Besuch vom Pressesprecher der AOK Sachsen-Anhalt. Er erzählte den Schüler zum einen einige 
allgemeine Grundsätze zum journalistischen Schreiben, über den Artikelaufbau und etwas über den so 
genannten roten Faden. 
 

Gutenberg-Schüler ɀ Gedanken über Gefahren in Internet 
Wolmirstedt - Die Schüler der achten Klasse der Johann-Gutenberg-Schule beschäftigen sich mit dem Thema 
ĂSoziale Netzwerke und Cybermobbingñ. Die Sch¿ler machen Radio und f¿r ein gelungenes Interview besuchte 
die Justizministerin Prof. A. Kolb die Schule um sich 14 Fragen der Moderatoren zu stellen. So beschäftigten sich 
die Schüler beispielsweise im Vorfeld über soziale Netzwerke, wie schüler.cc, schülervz.net oder auch 
facebook.de. 
 

Mitternachtsfußballtu rnier gegen Gewalt  
Diverse Sportarten bieten sich an, um nach Schule, Studium oder Arbeit abzuschalten und sich noch einmal 
richtig auszupowern. Die wohl beliebteste Sportart ist der Fußball, so auch in Bernburg. Das Amt für Kinder- und 
Jugendförderung Bernburg nahm sich dessen an und veranstaltete in der Turnhalle der Sekundarschule Süd-Ost 
in Bernburg bereits zum 2. Mal ein Mitternachts-Fußball-Turnier. 
 

Auftaktveranstaltung zum Kunstprojekt 100 Bilder für Demokratie und Toleranz 
Am Montag, den 26.04.10, 17.30 Uhr, fand im Moritzhof Magdeburg im Rahmen der Auftaktveranstaltung zum 
Kunstprojekt 100 Bilder für Demokratie und Toleranz unter der Schirmherrschaft von Sachsen-Anhalts 
Innenminister Holger Hövelmann eine öffentliche Pressekonferenz statt. 
 

Mann aus Senegal stillt Görziger Wissensdurst 
Wie schält man eine Banane richtig? Kann diese Frucht auch in unseren Breiten gedeihen? Und wann ist eine 
Ananas richtig reif? Auf diese und viele andere Fragen ging Dr. Moussa Dansokho jüngst bei einem Vortrag im 
Mehrgenerationenhaus Görzig ein. Und weil beim ersten Abend zum Thema "Exotische Früchte" der Raum 
übervoll war, musste Dansokho noch ein zweites Mal ran, um den Wissensdurst der Görziger zu stillen. 
 

Taktischer Rückzug: DVU-SA verzichtet auf Kandidatur 
Die DVU in Sachsen-Anhalt will nicht zur Landtagswahl 2011 antreten, sondern der NPD den Vortritt lassen. Auf 
dem ordentlichen Parteitag des DVU-Landesverbandes Sachsen-Anhalt stellte die DVU nach eigenen Angaben 
am 25. April die Weichen für einen ñabermaligen aussichtsreichen Alleinantritt einer nationalen Partei zur 
Landtagswahl am 20. Mªrz nªchsten Jahresò. Dabei setzt die DVU offenbar weiter auf den ñDeutschlandpaktò. 

 
 
 

BLICK NACH VORN ɀ NICHT NACH RECHTS! 

 
Helle Köpfe am Gymnasium stellen Talent unter Beweis 

http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/magdeburg/magdeburg/?em_cnt=1683117
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/burg/?em_cnt=1682035
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/wolmirstedt/?em_cnt=1684154
http://www.rbwonline.de/soziales.php?id=38374
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Politik_und_Verwaltung/Politik+Verwaltung/Startseite_2010/26.4.Kunst.pdf
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1269291688002&openMenu=1121028317508&calledPageId=1121028317508&listid=1121028317477
http://npd-blog.info/2010/04/27/dvu-sa-npd-100/
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1269291679521
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Quedlinburg - "Es gibt auch für Schulleiter Situationen, in denen man sich freut." Mit diesem Satz eröffnet 
Joachim Friedrich, Direktor des GutsMuths-Gymnasiums, die Runde der talentierten jungen Schüler, die mit 
einem Projekt an dem Wettbewerb "Jugend forscht" teilgenommen haben.  

 
 

Girls Day lädt auch Jungen ein 
Weissenfels/Zeitz - Mädchen werden Erzieherinnen oder Verkäuferinnen und Jungen Automechaniker oder 
Ingenieur. Ganz so traditionell erfolgt die Berufswahl heute nicht mehr. Doch jungen Menschen müssen erst 
einmal verwertbare Talente erkennen. "Jungen eignen sich genau so gut für den Beruf in der 
Gesundheitsbranche wie Mädchen für technische Berufe", meint Ines Stöbe. Das sei auch der Grund dafür 
gewesen, den bundesweiten "Girls Day" vor fünf Jahren um "Neue Wege für Jungs" zu ergänzen. 

 

Werkbank statt Garten: Mädchen in Männerberufen 
Oberkirch - Eigentlich wollte Juliane Hug Gärtnerin werden. Nach ihrem Hauptschulabschluss vor mehr als zwei 
Jahren kam dann aber alles anders. Inzwischen beginnt die 18-Jährige jeden Morgen um 7.00 Uhr mit ihrer Arbeit 
im Progress-Werk (PWO) in Oberkirch. PWO ist ein Zulieferbetrieb für die Automobil- und Elektroindustrie. 
Kolleginnen hat sie dort kaum, denn die meisten Mitarbeiter sind männlich. Ausschlaggebend für ihren 
Meinungswandel war ein einziger Tag während ihrer Schulzeit: Beim «Girls' Day» schnupperte sie zum ersten 
Mal in ihren heutigen Betrieb hinein. 

 

Junge Leute haben die Qual der Wahl 
Zeitz - Die 13. Berufsinformationsmesse findet am 23. April in der Turnhalle der Berufsbildenden Schulen Zeitz 
statt. In der Zeit von 9 bis 18 Uhr können sich rund 900 Jugendliche aus dem Burgenlandkreis an 70 Ständen von 
Unternehmen, Handwerksbetrieben, Hochschulen und Bildungsträgern zur Berufswahl, Berufsausbildung oder 
über ein Studium informieren. "Damit wird den jungen Leuten eine Branchenvielfalt für berufliche Perspektiven 
unserer Region aufgezeigt", sagte Thomas Böhm. 

 

Jobangebot für Jugendliche innerhalb von sechs Tagen 
Halle - Die Arbeitsagentur Sachsen-Anhalt/Thüringen hat die Vermittlungs-Offensive von Bundesarbeitsministerin 
Ursula von der Leyen (CDU) begrüßt. Sachsen-Anhalt und Thüringen hätten aber «vieles, was in der politischen 
Diskussion ist, bereits aufgenommen und auch realisiert». Senius sagte, von der Leyen wolle, dass arbeitslose 
Jugendliche innerhalb von sechs Wochen ein Angebot bekämen. 70 Prozent der Jugendlichen bekämen in 
beiden Bundesländern sogar innerhalb von sechs Arbeitstagen ein Angebot unterbreitet.  

 

Job-Speed-Dating ist im Trend 
Potsdam - Zum Speed-Dating treffen sich heute nicht nur einsame Herzen auf der Suche nach der großen Liebe. 
Auch bei der Jobsuche hat sich die Idee inzwischen durchgesetzt, Bewerber im Schnellverfahren mit einem 
neuen Chef zu verkuppeln. Das Prinzip beim Job-Speed-Dating ist dasselbe wie bei Flirtbörsen: Bewerber 
wechseln im schnellen Takt ihren Gesprächspartner und müssen in einer kurzen Zeit versuchen, ihrem Glück auf 
die Sprünge zu helfen. 

 

Lehrer können in Teilzeit gehen 
Magdeburg - Die rund 20000 Lehrer an den Schulen Sachsen-Anhalts können vom Schuljahr 2010/2011 an 
freiwillig in Teilzeitarbeit gehen. Auf eine entsprechende Vereinbarung haben sich Land, die Gewerkschaft 
Erziehung und Wissenschaft GEW und die dbb Tarifunion am Dienstag geeinigt.  

 
 
 

ALLGEMEINE THEMEN 

 
Ȱ6ÉÅÌÆÁÌÔ ÓÔÁÔÔ .0$ȱ ÁÍ ρȢ -ÁÉ ÉÎ 2ÏÓÔÏÃË 

http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1269291682852
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1268850634404
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1269291682640
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1271664955914
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1268635799533
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1271742287178
http://npd-blog.info/2010/04/28/blockaden-rostock-100/
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Zum 1. Mai mobilisiert auch in Rostock ein breites Bündnis zu Massenblockaden gegen einen von der NPD in 
Mecklenburg-Vorpommern geplanten Aufmarsch im Rostocker Plattenbauviertel Lütten Klein. Einen 
entsprechenden Aufruf mit dem Titel Ă1. Mai nazifrei! Vielfalt statt NPDñ haben bislang rund 150 Organisationen, 
Initiativen und Personen unterzeichnet. 
 

Heftige Reaktionen auf Plakataktion in Jena 
Schülerinnen und Schüler der Lobdeburgschule in Jena kleben Plakate gegen das "Braune Haus". Neonazis 
zerstören als Reaktion die Plakate und beschmieren die Schule. 
 

Kundinnen und Kunden wünschen Qualitätszeichen für Generationenfreundlichkeit 
Eine Internetumfrage zum Thema Ăgenerationenfreundliches Einkaufenñ hat ergeben, dass 95 Prozent der 
Befragten davon überzeugt sind, dass Geschäfte, die sich besonders auf die ältere Kundschaft einstellen, für alle 
Generationen das Einkaufen angenehmer gestalten. Besonderer Wert sollte z. B. auf eine gute Erreichbarkeit, gut 
lesbare Produktauszeichnungen oder ausreichend Bewegungsfreiheit zwischen den Regalen sein. Rund drei 
Viertel der Befragten wünschen sich für den Einzelhandel ein Qualitätszeichen, das es ihnen ermöglicht 
Geschäfte solcher Art zu erkennen. 
 

"Fairplay muss vorgelebt werden" 
Als eines der ersten Projekte gegen Gewalt und Rassismus im Fußball gründete sich vor 25 Jahren das 
Fanprojekt Hannover. Einer der Initiatoren, der Sportwissenschaftler Gunter A. Pilz, ist für sein Engagement jetzt 
im Rathaus Hannover geehrt worden. Im Interview mit DFB-Redakteur Steffen Lüdeke bekräftigt Pliz, dass 
friedliches Miteinander immer wieder vorgelebt werden muss: "Fairplay auf dem Rasen fördert Fairplay auf den 
Rängen." 
 

Auszeichnung für Webangebot «Netz gegen Nazis» 
Der journalistische Webauftritt «Netz gegen Nazis - mit Rat und Tat gegen Rechtsextremismus» erhält den Civis 
Online Preis 2010. Die mit 5.000 Euro dotierte Auszeichnung für das Portal der Amadeu-Antonio-Stiftung wird am 
Donnerstag in Berlin übergeben, wie der WDR mitteilte. 
 

Netzwerk gegen Rechtsextreme 
Wenn Schüler einander als "Drecksjuden" beschimpfen 
Was sie an Schulen erleben, ist für Paul und Marianne oft schwer zu verdauen. Die Studenten engagieren sich 
gegen Rechtsextremismus an Schulen. Das Ziel: rechte Denkblockaden lösen, Schüler zum Nachdenken 
bringen. Doch das hält manchmal nur bis zur nächsten Pause - ein Unterrichtsbesuch in Brandis. 
 

DFB unterstützt  Maccabi München - "Botschafter für Demokratie und Toleranz" 
Mit einer Spende über 10.000 Euro hat der Deutsche Fußball-Bund die Arbeit des TSV Maccabi München 
unterstützt. Der Club, der die integrative Kraft des Fußballs nutze, um jüdische wie nicht-jüdische 
Sportbegeisterte zusammenzubringen, sei nicht zuletzt dank dieser Spende der erste jüdische Sportverein in 
Deutschland, der nun über einen eigenen ligatauglichen Fußballplatz verfüge, so der DFB. 

 
 
 

FÖRDERPROGRAMME UND WETTBEWERBE 

 
Integration junger Migrantinnen und Migranten 
Neue Ausschreibungsrunde vom 1. Februar 2010 bis 31. Juli 2010 
Sie sind jung, neu in Deutschland oder hier geboren, voller Tatendrang und Ideen - Kinder und Jugendliche aus 
Familien mit Migrationshintergrund. Sie wollen mitreden, ihre Zukunft hier in Deutschland mitgestalten und 
mitentscheiden. é Haben Sie eine z¿ndende Projektidee, wie Sie die Integration von Kindern und Jugendlichen 
aus Migrantenfamilien fördern können? Dann wenden Sie sich an die Stiftung MITARBEIT.  
 

http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/projekte/aktuelle-aktionen/neonazis-beschmieren-schule-in-jena/
http://www.wirtschaftsfaktor-alter.de/wa/startseite-aktuelles/show/internetumfrage-kundinnen-und-kunden-wuenschen-sich-ein-qualitaetszeichen-fuer-generationenfreundli/detail.html
http://www.social-times.de/nachricht.php?nachricht_id=16706&newsrubrik_id=6
http://www.social-times.de/nachricht.php?nachricht_id=16714&newsrubrik_id=2
http://www.spiegel.de/schulspiegel/wissen/0,1518,683210,00.html
http://www.spiegel.de/schulspiegel/wissen/0,1518,683210,00.html
http://www.social-times.de/nachricht.php?nachricht_id=16750&newsrubrik_id=2
http://www.mitarbeit.de/integrationmigranten.html
http://www.mitarbeit.de/integrationmigranten.html
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Lernanstoß 
Die Auszeichnung "Lernanstoß" - Der Fußball-Bildungspreis 2010 wurde bundesweit zur Bewerbung 
ausgeschrieben. Der "Lernanstoß" ist ein mit 5.000 Euro dotierter Förderpreis für innovative pädagogische 
Projekte, die sich an Kinder und Jugendliche richten und die Fußball erfolgreich als Mittel der Bildungsarbeit 
einsetzen. 
 

Wettbewerb MIXED UP 
Alljährlich richtet sich der bundesweite Wettbewerb MIXED UP unter dem Motto Ădurch Zusammenarbeit 
gewinnen!ñ an Trªger der Kulturellen Bildung und Schulen. 2010 vergibt das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend insgesamt sechs Preise im Wert von je 2.500 Euro.  
 

Jugend aktiv 
Ziel des Förderprogramms "jugend aktiv!" ist es, Jugendliche zu ermutigen, sich in ihrem Ort einzubringen und 
über das eigene Mitgestalten Akzeptanz und Würdigung zu erfahren. 

 
 
 

LITERATUR 

 
Mittwoch ist Zahltag 
Autorin nähert sich einfühlsam einem aktuellen Thema: Mobbing und Gewalt in Schulen 
Beleidigungen, ständige Angst vor Schulschluss, Schläge, kein Geld mehr, dafür blaue Flecken und ein 
Selbstbewusstsein auf dem Nullpunkt. Und Mama soll bloß nichts merken! Was der Außenseiter Gustav hier 
durchmacht, kennen heutzutage viele Schüler. Doch nicht alle finden das, was Gustav findet: eine starke und 
sensible Freundin, mit der er beschließt, das ĂTerror-Trioñ und ihre gewalttªtigen Übergriffe nicht mehr 
hinzunehmen. Ein Buch nicht nur zum Selberlesen, sondern auch als Schullektüre brandaktuell. Es wurde jüngst 
auf der Leipziger Buchmesse vorgestellt.  
 

Maulwurfherz 
Lyrik -Anthologie widmet sich einem gesellschaftlich höchst aktuellen Thema 
Die Anthologie ĂMaulwurfherz pochtñ ist nur am Rande und sehr unmerklich ein ästhetischer Genuss. Jedes der 
35 Gedichte von insgesamt 24 Autorinnen und Autoren beschreibt Leid, unermessliches Leid, und zwar an den 
Menschen, bei denen man Leid am wenigsten ertragen kann: Es geht um Leid von Kindern verursacht durch 
verschiedene Arten übergriffiger Gewalt. 

 
 
 

TERMINE 
 

30.04.2010 10. Rhythm against Racism - Festival  
Das mittlerweile in Potsdam/Land Brandenburg zu einem festen Bestandteil gewordene 
ĂRHYTHM AGAINST RACISM Festivalñ gegen Rechtsextremismus und 
Fremdenfeindlichkeit wir 10 Jahre alt und feiert Jubiläum. 

  
01.05.2010 1. Mai nazifrei - Wann, wo, wer und vor allem wie? 

Auch in diesem Jahr wollen die Rechtsextremisten den 1. Mai für ihre Zwecke benutzen - 

http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=85:lernanstoss&catid=56:foerderprogramme&Itemid=40
http://fussball-kultur.org/v01/de/pub/index.html?navID=&artikelID=4544&IDS=GxPItyh2
http://www.mixed-up-wettbewerb.de/fileadmin/user_upload/Presse/bkj_presseinformation_MIXED_UP_15032010.pdf
http://www.mixed-up-wettbewerb.de/
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=category&layout=blog&id=56&Itemid=40http://www.jugendstiftung-perspektiven.org/jugend_aktiv/452985.html
http://www.jugendstiftung-perspektiven.org/jugend_aktiv/452985.html
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=91:mittwoch-ist-zahltag&catid=39:literatur&Itemid=43
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=91:mittwoch-ist-zahltag&catid=39:literatur&Itemid=43
http://www.jugendclub83.org/index.php?option=com_content&view=article&id=91:maulwurfherz&catid=19:neuigkeiten-schule-mit-courage&Itemid=40
http://www.jugendclub83.org/index.php?option=com_content&view=article&id=91:maulwurfherz&catid=19:neuigkeiten-schule-mit-courage&Itemid=40
http://toma-edition.de/belletristik/schwaneberger-iris/
http://www.info-potsdam.de/10-rhythm-against-racism-festival-am-30-april-6013n.html
http://blog.zeit.de/stoerungsmelder/2010/04/27/1-mai-nazifrei-wann-wo-wer-und-vor-allem-wie_3110
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Warum sie marschieren, wo die Aufmärsche stattfinden und was man dagegen tun kann im 
Überblick. 

  
5. - 23.05.2010 Aktionstage Politische Bildung 2010 

Die "Aktionstage Politische Bildung" wollen die Vielfalt der Akteure und Aktionen auf dem 
Gebiet der politischen Bildung präsentieren und gezielt die Aufmerksamkeit der 
Öffentlichkeit auf das breite und wichtige Angebot politischer Bildung in Deutschland 
lenken. Die Anmeldefrist wurde bis zum 23. Februar verlängert. 

  
20. – 
24.05.2010 

Jugendkongress 2010 in Berlin 
Das Bündnis für Demokratie und Toleranz (BfDT) lädt vom 20. bis 24. Mai 2010 zu seinem 
alljährlichen Jugendkongress ein, der in Anlehnung an einen der unbekannteren Feiertage 
Deutschlands begangen wird: an jenem Wochenende nämlich fand vor 61 Jahren die 
Verkündung des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland statt. 

  
23.-24.05.2010 Pfingstfeiertage in Pouch 

 Auch Pfingsten 2010 findet auf der Halbinsel Pouch wieder ein Festival statt. Über 40 
Künstler werden erwartet. Im Internet konnte man lesen, dass in diesem Jahr 17 000 
Besucher erwartet werden. Informationen zu den Ticketpreisen usw. erhält man auf der 
Spring Break-Internetseite. 

  
31.05.2010 
10.30 – 17.00 
Uhr 

Fachtag 2010: Alltagsantisemitismen ɀ jenseits geschlossener 
Weltanschauungen 
Die Auseinandersetzung mit dem Antisemitismus konzentriert sich in der Öffentlichkeit 
entweder auf die quantitative Verbreitung des Phänomens allein in der deutschen 
Bevölkerung oder auf die extremen Erscheinungsformen dieser Weltanschauung. 
Thematisiert werden der radikale Antisemitismus in der rechtsextremen Szene, seine 
antikapitalistische und antizionistische Spielart in extrem linken Gruppierungen und der 
israelfeindliche Antisemitismus im islamistischen Spektrum. Dieses sind wichtige, 
inzwischen aber recht gut bekannte Erscheinungsformen des Antisemitismus, denen man 
im alltäglichen Leben aber eher seltener begegnet. Auf diesem Fachtag geht es deshalb 
gerade um Ăalltªgliche Erscheinungsformen des Antisemitismusñ, die weniger offen, 
weniger kohärent und oft auch weniger radikal und ideologisch motiviert sind als die 
Erscheinungsformen in den genannten, politisch und weltanschaulich klar positionierten 
Lagern.  
 
Ort: Reithaus im Park an der Ilm, Platz der Demokratie 5, 99423 Weimar 

  

04.06.2010 
10.00 – 18.00 
Uhr 

Anti-Bias-Seminar - Wie funktioniert Diskriminierung?  
Die Trainingmethode Anti-Bias kommt von TrainerInnen aus Südafrika, die sich nach der 
gesetzlichen Abschaffung des Rassismus an die Arbeit machten, nun auch die Apartheid in 
den Köpfen der Menschen zu verändern. Anti-Bias-Trainings wurden parallel zu politischen 
Bestrebungen entwickelt, um Ungerechtigkeit zu überwinden und der multiethnischen 
Situation gerecht zu werden. 
 

Zielgruppe: PädagogInnen und Interessierte, die sich beruflich oder privat mit 
Diskriminierung auseinander setzen 
Ort: Freiwilligenagentur Halle (Saale) 
Kosten: 20 Euro (ermäßigt 10 Euro) 

  
 

http://www1.bpb.de/veranstaltungen/0PKIYW,0,Aktionstage_Politische_Bildung_2010.html
http://www.jugend-lsa.de/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/jugendkongress_2010.php?navurl=/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/jugendkongress_2010.php
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1268841008959&calledPageId=987490165154
http://www.kompetent-fuer-demokratie.de/fachtag_434.html
http://www.kompetent-fuer-demokratie.de/fachtag_434.html
http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/Anti_Bias_Seminar.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/Anti_Bias_Seminar.php
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